
AI Pretest Fragebogen 
 

Glyphosat – Ihre Meinung ist gefragt! 
 

 

Themen rund um Glyphosat werden des Öfteren in den Nachrichten erwähnt. Bei Glyphosat 

handelt es sich um ein Herbizid, ein Unkrautbekämpfungsmittel, das hauptsächlich in der 

Landwirtschaft eingesetzt wird. In der folgenden Umfrage soll ermittelt werden, wie verschiedene 

Interessensgruppen (Natur- & UmweltschützerInnen, LandwirtInnen und VerbraucherInnen)* die 

Diskussion darum und das Miteinander der verschiedenen Gruppen wahrnehmen.  

 

Der Zeitaufwand für die Beantwortung der Fragen beträgt ca. 10 Minuten.  

 

Vorab schon einmal vielen Dank für Ihre Teilnahme. 

 

*Im weiteren Verlauf des Fragebogens wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit die männliche 

grammatische Geschlechtsform verwendet.   

 

 

Durchführende:  

Julia Nessel  

E-Mail:  lg15110@hs-nb.de 

 

Hochschule Neubrandenburg  

Brodaer Straße 2 

17033 Neubrandenburg  

 

  



1. Stimmen Sie zu?  

Im Folgenden werden Sie mit mehreren Begriffen konfrontiert, die hier noch einmal kurz definiert 

werden sollen, damit es zu keinen Unklarheiten während der Umfrage kommt:  

Glyphosat: ein Unkrautbekämpfungsmittel, das in Deutschland seit 1974 zugelassen ist 

Konventionelle Landwirtschaft: herkömmliche Landwirtschaft, ohne Zertifizierung (Bio-, Demeter- 

o.ä. Siegel) 

Ökologische Landwirtschaft: Landwirtschaft, die auf bestimmten Produktionsmethoden beruht 

und eine umweltschonendere Produktion und artgerechtere Haltung  vorschreibt 

 

1.1 Denken Sie, dass viele konventionelle Landwirte den Einsatz von Glyphosat kritisch 

sehen, es aber dennoch verwenden, um einen höheren Ertrag zu erzielen? 

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu  

 

1.2 Denken Sie, dass viele konventionelle Landwirte den Einsatz von Glyphosat 

problematisch sehen?  

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu 

 

1.3 Denken Sie, dass viele Natur-/Umweltschützer den Einsatz von Glyphosat kritisch 

sehen, weil die langfristigen Folgen für die Natur noch nicht abzuschätzen sind?  

Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu 

 

1.4 Glauben Sie, dass die Einstellungen und Meinungen zum Thema Glyphosat zwischen 

Naturschützern und konventionellen Landwirten derart auseinandergehen, dass von 

einem Konflikt gesprochen werden kann? 

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu  

 

 

 

2 Im Folgenden soll zwischen verschiedenen Interessensgruppen unterschieden werden. Zu 

welcher dieser Gruppen ordnen Sie sich zu?  

Hinweis: Wenn Sie weder einem landwirtschaftlichen noch einem Arbeits- oder 

Studienumfeld angehören, das sich schwerpunktmäßig mit Natur-/Umweltschutzthemen 

befasst, zählen Sie automatisch zu den Verbrauchern. Ehrenamtliches Engagement kann 

in diesem Fall als Arbeit angesehen werden. 

 Verbraucher  2.1  

 Natur-/ Umweltschützer  2.2 

 Landwirte  2.3 

 

2.1 Befinden sich in Ihrem engeren Verwandten- & Bekanntenkreis Menschen aus den 

anderen beiden Interessensgruppen  

 Ja, Natur-/Umweltschützer 

 Ja, Landwirte 

 Ja, beides  

 Nein  

 



2.1.1 Nachfolgend geht es um Ihr Verhalten als Verbraucher. Bitte kreuzen Sie an, was 

auf Sie zutrifft: 

 

a. Beim Einkaufen lege ich unabhängig von Preis und Qualität großen Wert auf Produkte 

aus ökologischer Landwirtschaft.  

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu  

 

b. Beim Einkaufen achte ich vor allem auf die Qualität der Produkte, egal ob aus 

konventioneller oder ökologischer Landwirtschaft. 

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu  

 

c. Beim Einkaufen achte ich vor allem auf den Preis der Produkte, egal ob aus 

konventioneller oder ökologischer Landwirtschaft. 

  Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu  

 

d. Beim Einkaufen achte ich vor allem auf die Regionalität der Produkte, egal ob aus 

konventioneller oder ökologischer Landwirtschaft.  

 Stimme voll und ganz zu        Stimme gar nicht zu 

 

2.1.2 Sind Sie in ihrer Freizeit in einer Umweltorganisation (Bund für Umwelt- & 

Naturschutz Deutschland [BUND], Naturschutzbund [NABU] ….) tätig?  

 Ja  

 Nein  

 Stilles Mitglied  

 Keine Angabe  

 

2.2 Wo arbeiten Sie als Natur-/Umweltschützer?  

 Nichtregierungsorganisation / Vereine  

 Amt 

 Ehrenamtliches Engagement  

 zurzeit noch im Studium  

 Anderes __________ 

 Keine Angabe  

 

2.3 In was für einer Art von Betrieb arbeiten Sie? 

 Konventioneller Betrieb  

 Ökologischer Betrieb  

 zurzeit noch im Studium  

 Anderes  

 Keine Angabe  

 

 

 

  



3 Wie stark interessieren Sie sich persönlich für das Thema Glyphosat? 

Sehr stark        überhaupt nicht   

 

 

3.1 Beschäftigen Sie sich persönlich in Ihrer Freizeit mit dem Thema Glyphosat?   

  In hohem Maße        überhaupt nicht (überhaupt nicht  4)  

 

3.2 Welche Art der Informationsgewinnung wird und wurde dabei (bisher) genutzt?  

(Mehrfachnennungen möglich)  

   Nachrichtenberichte  

   Reportagen  

   Fachartikel   

   Kolumnen  

   Andere  

 

 

 

4 Fühlen Sie sich von den Medien über das Thema Glyphosat ausreichend informiert?  

Hinweis: Als Medien gelten in diesem Fall: Zeitungen, Zeitschriften, Fernsehen, Radio, 

Internet  

Ja, vollkommen ausreichend        Nein, überhaupt nicht  

 

4.1 In welchen Medien begegnen Sie dem Thema Glyphosat hauptsächlich?  

(Mehrfachnennungen möglich) 

  Fernsehen  

  Zeitungen  

 Zeitschriften  

 Radio  

  Internet  

  Andere _____ 

  Weiß nicht  

 

4.2 Wird durch die Medien ein schlechtes Bild auf eine der zuvor genannten 

Interessensgruppen geworfen?  

  Ja  

  Nein  5 

  Weiß nicht  5  

  

4.2.1 Auf welche der Interessensgruppen wird ein schlechtes Bild geworfen?  

  Natur-/ Umweltschützer  

  Landwirte  

  Beide  

  Weiß nicht  

 

 



5. Besteht Ihrer Meinung nach ein Konflikt zwischen den Interessensgruppen der Natur-/ 

Umweltschützer und der Landwirte bezüglich des Themas Glyphosat?  

 Ja  5.1  

 Nein  5.2 

 Weiß nicht  

 

5.1 Wie stark ist Ihrer Meinung nach der Konflikt zwischen den Naturschützern und den 

Landwirten?  

sehr starker Konflikt        geringer Konflikt  

 

5.2 Wird der Konflikt Ihrer Meinung nach in den Medien aufgegriffen und darüber 

berichtet?  

 Ja, häufig   

 Manchmal  

  Nein  6 

 Weiß nicht  6  

 

5.3 Wie wird Ihrer Meinung nach hauptsächlich über den Konflikt berichtet?  

  Sachlich        Emotional   

   Weiß nicht  

 

 

 

6. Die folgenden Fragen helfen dabei, die Ergebnisse dieser Umfrage genauer auszuwerten. 

Dabei ist es wichtig, dass die Antworten auf die bisher gestellten Fragen nach Merkmalen 

ausgewertet werden können, die gesellschaftliche Gruppen beschreiben. Hierfür werden  

Angaben zu Ihrer Person benötigt, damit Sie einer entsprechenden Gruppe zugeordnet 

werden können. Die Daten werden keinesfalls für Ihre Person ausgewertet, sondern nur 

für Gruppen, zu denen man Sie zum Beispiel entsprechend Ihrer Altersgruppe oder Ihrem 

Geschlecht zuordnen kann. 

 

6.1 Ordnen Sie sich bitte einer der folgenden Alterskategorien zu:  

  Jünger als 20 Jahre  

  20 – 29 Jahre  

  30 – 39 Jahre  

  40 – 49 Jahre  

  50 – 59 Jahre  

  60 Jahre und älter  

  Keine Angabe  

 

6.2 Ordnen Sie sich bitte einem Geschlecht zu: 

  männlich  

  weiblich  

  divers  

  Keine Angabe   

 



6.3 Höchster Bildungsabschluss:  

   Schüler einer allgemein bildenden Vollzeitschule  

  Schüler einer berufsorientierten Aufbau-/ Fachschule o.ä. 

 

 Hauptschulabschluss  

  Mittlerer Schulabschluss  

  Fachhochschulreife  

  Abitur  

  Bachelor  

 Master  

 Diplom 

 Doktor   

 Anderen: __________ 

 Keine Angabe  

 

 

 

 

7. Falls Sie noch Anmerkungen zu der Umfrage haben oder Sie mir sonst noch etwas mitteilen 

möchten, können Sie das jetzt gerne tun:  

__________________________ 

__________________________ 

__________________________ 

 

 

 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!  


